
J

iuf

Halle Mittwoch

Fälſchung der Nahrungsmittel
unweſen der Fälſchung von Nahrungsmitteln hat in

as ten Jahren eine erſchreckende Ausdehnung gewonnen
n be mmer dringender die Nothwendigkeit hervortritt durch
dhteſeebung eine Schutzwehr gegen dieſes die Vollswoöl

e Kee eſundheit ſchwer ſchädigende Uebel aufzurichten
rt Wen pereits bei der Mittheilung der hierauf tngielen
r MAſrebungen des rheiniſchen landwirthſchaftlichen Vereins
n Be 214 betont daß nur ſtrenge d h Gefängnißſtrafen

Wiſchern und denjenigen welche gefälſchte Nahrungsmittel
z ich als reine Waare verkaufen das Handwerk legen
iſſenth nen erfreulichen Beſtrebungen im Inlande tritt auch
dennternationale Congreß für Geſundheitspflege und Ret
Zweſen der am 27 Septbr in Brüſſel eröffnet werden

un die Seite indem er u A folgende Fragen zur Ver

geſtellt r die ine u t Beu ſchützen 1 vor Unfällen in Folge von Vergiftungten in 2 vor Gefahren denen ſie durch Betrug
W dalſchungen von Getränken und Nahrungsmitteln aus
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hie dieſen Umſtänden können die folgenden Mittheilungen

lche Dr Schauenburg in ſeinem neu erſchienenen Buche
der öffentlichen und privaten e

er die Verfälſchungen der hauptſächlichſten menſchlichen Nah
ngsmittel macht beſonderes Intereſſe beanſpruchen
Die Milchfälſchung durch Verwäſſerung iſt an und für ſich

er Geſundheit nicht ſchädlich wohl aber kann ſie ſehr erheblich
adurch ſchaden daß wie es um den Betrug zu verdecken
ſt vorkommt auf abgelegenen Plätzen aus inficirten Brunnen

M kKleie

Inachtheilig Ein gewiſſes Quantum Kleie iſt in jedem unge

der aus Teichen und Tonnen Waſſer allerſchlimmſter Art
ur Vermehrung des Milchquantums benutzt wird Auch das
ßrod iſt vielfachen Fälſchungen ausgeſetzt Dr Schauenburg
igt darüber Die Fälſchungen des Brodes ſind mannigfacher
rt und im Ganzen weniger bekannt als es im Intereſſe des
hublikums beſonders der arbeitenden Klaſſe die hauptſächlich

on Brod ſich nährt zu wünſchen iſt Jn erſter Reihe ſteht
Jier der zu reichliche Waſſerzuſatz beim Teigbereiten Drei
dilo Mehl ſollen etwa fünf Kilo Teig und vier Kilo Brod
geben Häufig genug nehmen die Bäcker aber ein Plus von
Waſſer zum Teige und halten es durch zu ſchnelles Heizen
was alsbaldige feſte Kruſtenbildung bewirkt in der Krume

Feſt Dieſe bleibt dann wenn ſich auch große e bil
den doch zähklebrig und ſchwer verdaulich wie ſolches Fehl
gebäck denn auch bald ſchimmlich und ungenießbar zu werden
anfängt und vor allen Dingen in demſelben Grade weniger

n wird als es zuyiel Waſſer ſtatt Mehl enthält
altiges Brod iſt an und für ſich der Geſundheit nicht

künſtelten Brode vorhanden aber man macht es durch weiteren
Zuſatz von Kleie wohl noch voluminöſer und dem Gewichte
nach dann auch wohlfeiler aber keineswegs nahrhafter wie
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derſelbe vielmehr regelmäßig unverdaut wieder abgehe
einer ähnlichen Betrügerei gab leider Liebig Anlaß
den ziemlich leichtfertigen Rath ertheilte wie ihn Fr Oeſter
lein mit Fug und Recht nennt die geringeren Mehlſorten
mit Kalkwaſſer anzuſetzen

J erhält die Krume des Weißbrodes nicht blos ein weißeres
leichteres Anſehen ſondern das Brod bleibt auch durch zurück
gehaltenes Waſſer ſchwerer ohne doch feucht zu erſcheinen

J Aber die Fälſchung bleibt beſtehen und die betrogenen Eſſer
genießen einen Theil Kalk ſtatt Brod

nach einer Liebig ſchen Bemerkung die fälſchliche Anwendung
erfuhr in den ſechziger Jahren vielerwärts geglaubt wurde
Jetzt fragt Niemand nach Liebig ſchem Brode und mit Recht
denn wenn die Chemiker auch im Rechte waren zu behaupten

die Kleie enthalte ein reichliches Quantum von dem unſchätz
baren Kleber Poggiale wies nach daß Kleie aus 21,6 Stärke

2 Zucker 3 Fett 7 Dextrin 5 Albumin und 34 Ligrin
oder Holzfaſer zuſammengeſetzt ſei ſo konnten die Phyſio
J logen dagegen um das Kleiebrod zu verurtheilen geltend
machen daß die menſchliche Verdauungsthätigkeit nicht aus

reiche um der einverleibten Kleie den Kleber zu entziehen 2
Zu

als er

Durch dieſen abſcheulichen Zuſatz

Seit Jahr und Tag ſind analoge Fälſchungen in
Nachbarländern wie hin und her in Deutſchland an der

Tagesordnung und werden allzu ſelten gerügt
iſt aus ſchlechtem und verdorbenem Mehle doch gut erſchei

Der Zweck

nendes Brod zu backen und ſchlechte Waare an den Mann
zu bringen

d ſofort zurückgeben dieſe gefälſchten Backwerke verzehren

Ho
bringe

n der

dt in
438

rg

i

uets
n U
eelle

ſowie

nde
ab
39

F

n
eder

ers
nde

ung

Ihr

unterliegt gleichfalls der Wein
Alk

Mißfarbiges zähklebriges Brod würde jeder

und Niedrig werden krank und ſelten daß Aerzte ge
ſchweige denn Polizei und Staatsanwaltſchaft die Urſachen

J entdecken Gyps Alaun Thon Aſche Bleiweiß Sand Kreide
Knochenmehl Schwer und Kalkſpath Magneſia Potaſche

u ſ w ſind die gebräuchlichſten weitern ſchlechten Aushilfs
f mittel dieſer Art die auch deshalb

e wohlfeil ſind und auch unmitte
n Belgien und Frankreich wo auf recht weißes Weizenbrod

r gewählt werden weil
bar das Gewicht erhöhen

beſonderer Werth gelegt wird nimmt man ſogar Zink und
Kupfervitriol und andere Arcang zu Hilfe durch die unter

mſtänden und bei längerem Genuſſe Jntoxicationserſcheinungen
rvorgerufen werden
Der abſichtlichen Verfälſchung zu gewinnſüchtigen Zwecken

liegt gli Der bloße Verſchnitt mitWaſſer iſt nicht hygieniſch nachtheilig aber durch Zuſatz von
ohol Syrup Zucker Gyps Alaun Vitriol u ſ w und

ann durch die Bouqueteſſenzen wird ſofort eine Flüſſigkeit
erzeugt die inſofern zu den directen Giften gezählt werden
guß als bei reichlichem oder fortgeſetztem Genuſſe Jntoxicg
ionserſcheinungen nicht ausbleiben können Es gelingt nie

zugeſetzten Alkohol dem Weine ſo innig zuzumiſchen als dies
durch naturgemäße Gährung geſchieht Raspail hat in dieſer
Hinſicht die überraſchende Beobachtung gemacht daß in Fudern

len und reinen Weines die Mittelſchicht im Gebinde inten
z und reichlicher den Alkohol enthält als die unteren und
v eren Schichten
z Noch gefährlicher iſt es daß bei dem Biere ſtatt des
ypfens indirect giftige Surrogate deſſelben in Anwendung

felmen Nachgewieſener Weiſe werden als ſolche Stoffe
r gende benutzt Enzian Quaſſia Wermuth Tauſendgülden

I Aloe Kalmus Lorbeer Jngwer Zittwer Giftlolcht Pum Bilſenkraut Colchicum Kockelskörner falſ e Augu
urte Brechnuß Die letztgenannten ſieben zählen mit zu den

ärkſten Giften
ger Kaffee wird durch gewiſſenloſe Händler in der Art ge
cht da ſchlechter oder verdorbener Kaffee gefärbt wird
gar mit giftig grüuen Farbſtoffen um leichter verkauft zu

Beilage zu Nr 219 der Saale Zeitung
c JIJC J J 2weiſen läßt Man hat ſogar Kaffee auch Muskatnüſſe und

dergleichen mehr aus Teig gebacken gefärbt parfümirt und
verkauft Wird der Kaffee geröſtet und gemahlen in den
Handel gebracht ſo iſt er nach Dr Schauenburg wohl nie
mals ganz frei von Zuſätzen Man erkennt dieſelben dadurch
daß ſie im Waſſerbade unterſinken während das Kaffeepulver
oben ſchwimmt Jſt Mehl zugeſetzt ſo färbt Jod die Probe
nach vorheriger Entfärbung durch Thierkohle blau Eichelpulver
ſo färbt ſich durch Behandlung mit Eiſenvitriol der Aufguß
ſchwarz Cichorien und Rübenpulver ziehen Feuchtigkeit aus
der Luft an kneten ſich zu Kugeln und bilden einen characte
riſtiſchen Satz auf dem Boden Reines Kaffeepulver bleibt
beim Rollen zwiſchen den Fingern pulverig und färbt kaltes
Waſſer nur langſam und ſpät während Cichorie ſchnell dem
Waſſer die beliebte braune Farbe verleiht

Surrogate des Kaffees ſind beſonders Cichorien RoggenWeizen Eicheln Gerſte Erdmandeln Runkelrüben Mohren

Wicken deren Verdienſt nicht in ihren Tugenden liegt ſon
dern in ihrer Wohlfeilheit wie Oeſterlein ſpottend bemerkt
Aber auch dieſe Surrogate werden vielfach gefälſcht und dann
kann der Genuß des Decoctes wenigſtens zu läſtigen Blähbeſchwerden Anlaß geben Ocker Eiſenorhd Ziegelmehl haben

ſich ſchon häufig als färbender Zuſatz in dem Cichorienpulver
das aber ſtets dicklich und ſchmierig iſt nachweiſen laſſen
Andere Male hat man in dieſen oft elegant etiquettirten
Packeten der Cichorienkuchen Erbſen Bohnen Linſen alten
Kaffeeſatz Baumrinden und Erde zugemiſcht gefunden

Der Thee wird ſchon in ſeinem Heimathlande allerlei künſt
lichen VerſchönerungsManipulationen unterzogen Die Chi
neſen verſtehen es geringere Theeſorten durch raffinirte Künſte
insbeſondere durch Färben aufzuhelfen Zu dieſem Zwecke be
nutzen ſie Curcuma mit Berliner Blau Jndigo Gypspulver
Roſen Jasmin Camelia und andere Blüthen müſſen dazu
dienen geruchloſem Thee ihr Parfüm zu verleihen Der
Verfälſchung entgeht auch die Chocolade nicht Verdorbene
Cacaobohnen werden nicht beſeitigt ſondern zu Gewürz
Chocolade benutzt Statt guten Zuckers ſetzt man ſchlechte
Melaſſe oder Stärkeſyrup zu ſtatt der theuern Vanille von
der auf 11 Pfund Cacaomaſſe eine Schote erforderlich iſt
ſetzt man Perubalſam Storax zu Um die Bohnen zu ſparen
miſcht man die mannichfachen wohlfeilen Subſtanzen dem
Cacaobrei zu insbeſondere Mehl von Getreide Hülſenfrüchten
Kaſtanien die gepulverten Cacaoſchalen Gummigyps Kreide
Ziegelſteinmehl Die für Medicamentzwecke brauchbare Ca
caobutter entfernt man aus der Maſſe und erſetzt ſie durch
Fett Schmalz Pflanzenöl Angeblich behufs Erzielung arz
neilicher Wirkung werden die ſeltſamſten Zuſätze gemacht is
ländiſch Moos China Wurmmittel Eiſen es ſind aber faſt
alle dieſe Präparate werthlos und zumeiſt nur Verdeckung
ſtattgehabter Fälſchung

Großbritannien
Von Madrid wird behauptet es ſei unbegründet das wegen

des den proteſtantiſchen Geiſtlichen zugegangenen Befehls die
ihren Cultus betreffenden Affichen zu entfernen ein Noten
wechſel ſtattgefunden habe Der engliſche Geſandte habe nur
eine vertrauliche Beſprechung mit dem Miniſter der auswär
tigen Angelegenheiten dieſelbe habe aber da die Regierung
der Verfaſſung gemäß gehandelt keine Folge gehabt

Lord Napier de Magdala hat in einem Privatbriefe ſich
ſehr befriedigt über den ihm zu Theil gewordenen Empfang und
in hohem Grade lobend über die außerordentliche Leiſtungsfähig
keit der deutſchen Armee ausgeſprochen

Holland
Der König hat am 18 d die neue Seſſion der General

ſtaaten mit einer Thronrede eröffnet Jn derſelben wird der
fortgeſetzt freundſchaftlichen Beziehungen zu den auswärtigen
Mächten und der günſtigen inneren Lage des Landes gedacht
und weiter hervorgehoben daß die Staatseinnahmen in einem
ſtetig und lebhaft zunehmenden weiteren Wachsthum begriffen
ſeien Der Krieg im Norden von Sumatra ſei zwar noch
nicht beendet aber in allen übrigen indiſchen Beſitzungen herr
ſche die vollſtändige Ruhe Auch bezüglich der Verwickelungen
mit Venezuela ſei demnächſt eine befriedigende Löſung zu hofſen
Als Berathungsgegenſtände werden Vorlagen über Reformen
in der Juſtizgeſetzgebung und über Reformen im Wahl und
VolksunterrichtsGeſetze ſowie bezüglich der Steuern ange
kündigt

Türkei
Wie von gut unterrichteter Seite mitgetheilt wird hat die

Pforte den Mächten notificirt daß ſie ihre Truppencomman
danten angewieſen habe ſich fortan auf die Defenſive zu be
ſchränken Nach einem anderen Telegramm haben die Mächte
den Fürſten Milan hiervon benachrichtigt

Nach einem dem pariſer Journal des Debats zugegange
nen Telegramme ſoll eine zehntägige Waſfenruhe auf dem
Kriegsſchauplatze vereinbart ſein Anderweite Beſtätigung
dieſer Nachricht liegt noch nicht vor

Am 14 d hat die Beſatzung der türkiſchen Bergfeſtung
Medun welche großen Mangel an Lebensmitteln leidet ver
ſucht ſich nach Podgorizza durchzuſchlagen iſt aber von den
montenegriniſchen Truppen zurückgeworfen worden

Halle den 19 September
Der evangeliſche Verein der Provinz Sachſen hält am

2 und 3 October ſeine diesjährige Herbſtverſammlung hier ab
Die Einbruchsdiebſtähle in der hieſigen rig

in der eisleber Kämmereikaſſe und in dem ſangerhäuſer Goid
arbeiterladen ſind wie ermittelt worden auf dieſelbe Quelle
zurückzuführen Die beiden gemeinſchaftlichen Verbrecher Buch
und Voigt wurden bekanntlich nach dem in Sangerhauſen ver
übten Diebſtahle hier verhaftet und ſitzen in Sangerhauſen in
Unterſuchungshaft Als ein Dritter im Bunde und Mitbethei
ligter am hieſigen und eisleber Diebſtahle hat ſich der bereits
mit mehr als 10 Jahren Zuchthaus beſtraft geweſene Schloſſer
Hinck herausgeſtellt welcher in Bernburg verhaftet wurde
Ebenſo wurde wegen Hehlerei ſeine Schweſter verehel Schiffer
Schmidt in Giebichenſtein zur Haft gebracht

Stadtverordneten Sitzung am 18 Septhr
Der Herr Vorſitzende macht Mittheilung von dem Eingehender bekannten Petition aus der Bürgerſchaft in der Goſen

angelegenheit er übergiebt dieſelbe da ſie als bekannt vorausgeſegt wird dem Herrn Stadtſecretair zur Einſicht für die Mit

lieder der Verſammlung und erklärt ſich bereit etwaige daraufbeſaige Anträge entgegen zu nehmen Hiercuf referirt
Herr Juſtizrath von Radecke über eine Eingabe des

Pächters der Wieſenkabel Nr 1 in den Pulverweiden der dawerden eine Fälſchung die ſich leicht durch Waſchen nach eine neue Vermeſſung der Wieſe dieſelbe um 88 R kleiner

20 September 1876

IEADerwieſen als ſie ihm bei Uebernahme der Pachtun angegebenworden einen Pachterlaß von 21 Mark Ach heanſprucht
Dieſelben werden bewilligt

2 Ref Herr Gräb Bei der Erneuerung der beſchädigten
Mauer am Waiſenhausgarten Bellevue gegenüber ſoll eine Re
gulirung der Fluchtlinie zur Herſtellung einer bequemeren Paſſage
in der Lindenſtraße ſtattfinden wobei unter mehrfachem Aus
tauſch von Terrain die Stadt im Ganzen 11 R zu erwerben
hat Die Direction des Waiſenhauſes hat beantragt daß die
Stadt dafür den Neubau der n übernehme
deren Koſten auf 714 M veranſchlagt ſind wozu noch 16 M
45 Pf Entſchädigung für den Verluſt an Bäumen im Garten
des Jnſp Beſchnitt kommen Dem Antrage des Magiſtrats ge
mäß werden dieſe Koſten in Summa mit 730 M 45 Pf bewilligt

3 Ref Herr Nebert Bei Herſtellung des Drahtzaunes
im Hospitalgarten hat eine Ueberſchreitung des Anſchlags um
287 M 77 Pf ſtattgefunden Dieſelbe wird nachdem der Herr
Stadtbaurath dieſelbe motivirt bewilligt

4 Ref Herr Werner Ein Eiſenbahnbeamter der während
ſeiner Krankheit die ſeine Penſionirung zur Folge hatte das
Bürgerrechtsgeld mit 15 M bezahlt hat ger dieſes Geld ihm
wieder zurück zu erſtatten Der Magiſtrat hat die Billigkeit
dieſer Bitte anerkannt und die Verſammlung erklärt ſich mit der
Rückzahlung einverſtanden5 Ref Herr Keil Für das Weißen der Wände und den
Oelanſtrich der Fenſter und Thüren in dem Büreau des Leih
amtes werden 58 M 13 Pf bewilligt dagegen wird die Vorlage
zur Anbringung einer Windfangthür veranſchlagt auf 150
da ſich über die Zweckmäßigkeit der Einrichtung wie ſie vom
Stadtbauamte beabſichtigt einige Zweifel erheben an den
Magiſtrat zur Begutachtung durch die Baucommiſſion zurück
gegeben Hierauf geſchloſſene Sitzung

Vermiſchtes
Die Rechnungsweiſe der franzöſiſchen Bauern Jn Nr 215

unſerer Zeitung brachten wir eine Notiz über die Art der fran
zöſiſchen Bauern das Einmaleins zu traktiren und knüpften da
ran den Wunſch dieſelbe wiſſenſchaftlich erörtert zu ſehen Ueber
den Gegenſtand ſind uns mehrere Zuſchriften zugegangen Ein
Oberprimaner aus Pforta bei Naumburg ſendet uns das nach
ſtehende Reſultat ſeiner Bemühungen Das Ganze ſchreibt der
ſelbe beruht auf einer identiſchen Gleichung und gilt da der ge
wöhnliche Menſch nur 10 Finger hat zunächſt nur für die
Multiplication von Zahlen die kleiner als zehn ſind
Die höchſte Multiplication welche die betreffenden Bauern aus
zuführen vermögen iſt diejenige von 5 mit 5 Bezeichnen wir
nun die beiden mit einander zu multiplicirenden Zahlen welche
größer als 5 aber kleiner als 10 ſind mit 5 a und 5 b
wobei a und d I 2 3 oder 4 ſein können ſo wird die zu
löſende Aufgabe arithmetiſch die Form haben 5 a 5a und b ſind die eingeſchlagnen Finger der rechten und linken
Hand Die Summe derſelben ſoll die Zehner des geſuchten Re
ſultats geben arithmetiſch iſt dies 10 a und Endlich ſollen
die Einer gleich dem Producte der ſtehengebliebenen Finger ſein
d h 5 a 5 Dies ergiebt die Gleichung 5 a 5 b

10 a a b Läßt ſich von derſelbenzeigen daß ſie identiſch iſt d h die Form A A hat ſo iſt das
Verfahren erklärt Multiplicirt man beide Seiten der Gleichung
aus ſo erhält man 25 5a 5b ab Ia 10b 25Za 5b ab oder wenn man die Glieder mit gleichen Fae
toren auf der rechten Seite vereinigt und umſtellt 25 5a
5b ab 25 5a 5b ab Die wiſſenſchaftliche Erklä
rung iſt ſomit geliefert Sachkundige werden leicht ſehen daß ſich
hieraus ein intereſſanter arithmetiſcher Lehrſatz ableiten läßt wel
cher in Buchſtaben wobei ein Buchſtabe jede beliebige Zahl und

r poſitive ſowohl wie negative bedeuten kann folgendermaßen

autet a 2 ad beWenn es mir endlich erlaubt iſt noch eine Vermuthung auszuſprechen ſo erkläre ich mir das Bekanntſein des angegebenen Ver
fahrens bei den franzöſiſchen Bauern auf folgende Weiſe Ein

wiſſenſchaftlich r franzöſiſcher Schulmeiſter verzweifelte
daran ſeinen Schulkindern das kleine Einmaleins über 5 beizu
bringen Er verſuchte alſo die Zahlen über 5 auf Zablen unter
5 zu redueciren ſetzte zu dem Zwecke zunächſt 5 a 5 b
5 a 5 ſah zu was zur rechten Seite dieſer Gleichungnoch zu addiren ſei damit ſie eine identiſche werde und gelangte
ſo zu der allerdings ſehr bequemen Rechnungsweiſe

Ein Abonnent aus Wittekind ſendet uns folgende Löſung
Nach der Me

thode ſoll ſein

x Y X 5 10 10 d10 10 100 10x 107
10x 10y 100 100 10x 10y Xy

e

Das Leipziger Tageblatt die Fr Ztg und andere Blätter
haben ſich ebenfalls mit dem Gegenſtande beſchäftigt und theilen
ähnliche Löſungen mit Für Freunde ſolcher Aufgaben haben
wir noch zwei ähnliche in petto welche wir in den nächſten Tagen
mittheilen werden

v n

GSetreidebericht von H Wagner u Eohn
Halle 19 September 1876

Mit Ausnahme von Gerſte die in matter Haltung war ſind
Preiſe für alle Getreidearten feſt behauptet Bezahlt iſt
Weizen geringe Sorten mit 180 195 M 60 65 Thlr beſſere

Qualitäten 198 210 M 66 70 Thlr feinere und feinſte
Waare 213 222 M 71 74 Thlr per 170 Pf brutto per

ack

Roggen alter 183 189 M 61 63 Thlr neuer 192 195 M
G4 65 Thlr ver 168 Pfd brutto h h

Gerſte geringe Sorten 141 147 M 47 49 Thlr gute
Mittel Qualitäten 150 153 M 50 51 Thlr feinere und
Chevaliergerſte 156 162 M 52 54 Thlr per 150 Pfd br
per Sack

Hafer 99 M 33 Thlr per 100 Pfd brutto
Mais 159 162 M 59 54 Thir vro 1000 Kilo
Erbſen in flauer a päh Victoria nach Qualität

r

Va

x und y ſeien die zu multiplicirenden Zahlen

228 246
M 76 82 Thlr per 180 Pfd brutto per Sack

Rapsſaat faſt ohne Angebot Kleinigkeiten per 152 Pfd br
per Sack 276 285 M 92 95 Thlr

Berlin 18 Septbr Bericht über Butter und Eier von
J Bergſon Alfred Orgler ir haben wiederum von einer
außerordentlich lebhaften Woche zu berichten Für ſämmtliche
Qualitäten zumal für feinſte Marken welche das Ausland zu
den erhöhten Preiſen ſchlank nimmt war ſehr rege Nachfrage
und dürften Preiſe dieſer und der Mittelſorten noch bedeutend
ſteigen zumal Producenten äußerſt zurückhaltend ſind Galiziſche
Butter welche ſich theurer nach hier ſtellt als rleine ſchleſiſche
Stellen wird bereits theilweiſe durch letztere erſetzt
notiren Feine und feinſte Holſteiner und Mecklenburger 140
bis 150 feine Guts und Pächterbutter 120 125 Pommerſcheo Litthauer 112 115 Elbinger 110 120 S 95 do
eine und feinſte 108 115 Weſtpreußiſche 100 Oſtfri
130 138 Mähriſche 85 do feinſte 115 Galiziſche 84 86 M
p 100 Pfd franco hier Eier notirten an letzter Börſe 3 M
10 Pf bis 3 M 20 Pf p bei ſtir Preis unverändert Kole en e tie W

Fäſſer nach Hamburg 2331 Fäſſer und Kiſten

Jſraelitiſche Gemeinde
Mittwoch den 20 Sept Morgens enſt 5Predigt pt Morgens 7 Uhr Gottesdienſt 8 Uhr



Bekanntmachung
Die Miethsquartiergeber werden hierdurch aufgefordert

die Quartiergelder im Laufe dieſer Woche in den Vormittags
Bureauſtunden gegen Abgabe der Quartierbillette
im Militair Bureau erheben

Halle den 18 September 1876 Der Magiſtrat

67 68 die Provinz Sachſen geſucht SchriftlicheBekanntmachung circa 3 Eichen mit 1,24 Kbm Offerten mit Beifügung von Referenzen Miagtsge n Z
Bei der heute ſtattgehabten Verlooſung der zur planmäßigen Awmortiſation 460 Kiefern mit 360 Kbm und Zeugniſſen ſind zunächſt einzureichen Nußtohle

pro 1877 denten e Anfch i 9p ind 40 kieferne Stangen II und an Theodor Heime in Halle aſs Fracht ab Schacht
der ſtädtiſchen Anleihe de 1818 à 3 0 un II Klaſſe1848 4 4 90 öffentlich verſteigert werden Ste UeGeſuch pr 10,000 Ko 90 40

ſind folgende Nummern gezogen worden

I Anleihe de 1818 ten Zeit am Forſthauſe bei Nietleben Atteſten verſehen ſucht ſofort oder 1 Oct Pa Stückkohle
Lit A Nr 47 86 132 146 202 233 345 412 578 912 einfinden und von den näheren Bedin Stellung Offerten bitte unter K S 4 Mittelkohle I c

m v ieaVſt n e Se T s à 100 gungen an Ort und Stelle ſich unter poſtlagernd Merſeburg niederzulegen Mittelkohle II z RB Pr 14401 2 Stü richten ſt Nußkohle u iFr 15812 1582/8 1620/1 16222 4 Stück à 25 Shkenditz am 18 Sept 1870 et t tiger trbeitsmann wied Fracht T Schacht S
D Nr 1661/4 1665/5 1666/8 1689/9 1696/8 1736/10 önigl Oberfö bei dauernder Arkeit und gutem Lohn F e uf d17418 17573 1780/8 10 Stig à 10 Vönigl Oberförſterei ſaſucht Zum letten Dreier r 10,00080 10 und

II Anleihe de 1848 Anuetion Einen Lehrling ſucht unter günſtigen Die be gegen t rLit A Nr 41 46 86 94 98 114 153 7 Stück à 100 Bedingungen F Müller Schloſſermſtr dzrige n euch Gruben di Von
Hr 501 504 519 3 Stück à 50 Freitag den 22 September von Nach und Maſchinenbauer Moritzzwinger 6 Her gegen achnahrie Bei W ati Ar
Nr 623 643 S 2 Stück à 25 mittags 1 Uhr an ſollen auf hieſigem Daſelbſt iſt eine gebr SingerNäh bnahme verhältnißmäßig billiger di eO

Die Jnhaber dieſer Obligationen fordern wir hierdurch auf gegen Rück

vHolz Verſteigerung
Jn der Königlichen Oberförſterei

Schkeuditz auf dem Unterforſte Dölauer
Haide ſollen am

Mittwoch den 27 September
von Vormittags 9 Uhr ab

circa 40 M kieferne Stöcke
und aus den Jagen 55 56 60 65

Kaufluſtige wollen ſich zur obenbemerk

Rathskeller Treppe links umzugshalber

Ah vF en retet anen

Beamten Geſuch
Ein zuverläſſiger JnſpectionsBe

amter der mit dem äußeren Dienſt u ſ w
vollkommen vertraut eventuell ſich dazu
qualificirt wird für eine alte und beſt
renommirte Lebens Versicherungs
Gesellschaft mit feſtem Gehalt und
unter ſonſt günſtigen Bedingungen für

Ein tüchtiger Kellner mit guten

Maſchine billig zu verkaufen

Robert Nesen
Aussig a E Vöhm

offerirt böhm Vraunkoà 10,000 Ko u z blepr a

ab Karbitz
Pa Stückkohle

ab Zuckmantel

tande

Specu
die

Pfandl
alſchen

verſchiedene Wirthſchaftsgegenſtände als

Stühle Tiſche Schränke Seidel Spi
rituoſen ſowie 2 franz Billards und
verſchiedene andere Sachen meiſtbietend

gabe derſelben nebſt laufenden Coupons und Talons den Betrag
der Obligationen de 1818 vom 2 Januar 1877
derjenigen von 1848 vom 1 April 1877 ab

O rgrubentrocken in Wagenladungen
100 Kilo 1 Mark ab hier Miſter e

Einen Lehrling ſucht
F Quagas Stellmachermeiſter

Bahnhofsſtraße 7
in unſerer Kämmerei zu erheben Von den gedachten Tagen ab hört die Ver
zinſung auf Der Betrag etwa fehlender Coupons wird vom Capitale gekürzt

Hierbei machen wir wiederholt darauf aufmerkſam daß folgende bereits
früher ausgelooſte reſp gekündigte Obligationen noch nicht zur Einlöſung ein
gereicht ſind

Anleihe de 1818 Lit A Nr 577 zum 1 Januar 1870 und
D Nr 1581/3 1582/2 zum 1 Januar 1876

gekündigt

1867 A Nr 80
B Nr 522 624 661 901 1119 1375

1635 1832 2264 2707 3305 4110
O Nr 4255 4323 4533 4601 5461

5578 5924 6029
ſämmtlich zum 1 October 1875 gekündigt

1871 B Nr 430 667 688 676
zum 1 October 1874 gekündigt

weshalb die Jnhaber zur Vermeidung größerer Zinsverluſte zur alsbaldigen Er
hebung der Kapitalsbeträge aufgefordert werden

Halle den 9 September 1876 Der Magiſtrat
Jn der Nacht vom 2 zum 3 September d J ſind an dem hinter dem

Felſenburgkeller oberhalb vorbeiführenden Wege in einem Gebüſch 3 Säcke zwei
größere mit gereinigten gemeinem Hafer gefüllt und ein kleiner in dem anſchei
nend Mehl und Teig bewahrt war gefunden worden Da vermuthlich ein Dieb

ſtahl vorliegt ſo bitte ich um ſchleunige Mittheilung zur Ermittelung des Thä
ters Die Säcke liegen auf dem Amte Giebichenſtein zur Anſicht bereit

Halle den 16 September 1876 Der Staats Anwalt

Diebſtahl
Jn vergangener Nacht ſind mittelſt Einſteigen durch das Fenſter der

ParterreWohnung Geiſtſtraße 5 aus einem daſelbſt ſtehenden Koffer 63 Mark
veſtehend aus drei 10 Markſtücken 11 harte Thaler ſowie ein ſchwarzer Stock nung und Werkftatt vorzüglich für
mit Hornknopf und Kette geſtohlen Es wird um Beihülfe zur Ermittelung des
Thäters erſucht

Halle a/S den 18 September 1876 Die Polizei Verwaltung

Magdeburg Halberſtädter Eiſenbahn
Montag den 25 September er Vormittags 10 Uhr ſoll der an der Hal

berſtädter Straße hierſelbſt belegene Reſttheil des ehemals Krause ſchen Gartens
auf weitere 3 Jahre und zwar vom 1 October 1876 bis zum 30 September

of

verkauft werden
R CGadle Proclamator

Ein Haus

belegen worin ſeit langen

digſt verkauft reſp verpachtet werden
Zahlungsbedingungen ſehr günſtig

in mittlerer Stadt der Provinz beſter
Geſchäftslage Hauptſtraße u Marktecke

Jahren
Schnittgeſchäft betrieben wird ſoll bal

Auskunft unter H 114 in d Exp d Z

A Büchel Brunnenplatz 8
Zum 1 October wird ein ordentliches

und fleißiges Dienſtmädchen von
außerhalb geſucht Näheres

alter Markt 1 3 Tr
Junge Mädchen vom Lande welche

die feinere Küche zu erlernen wünſchen
werden noch angenommen im

Café David
Gaſthofs Verkauf

würdig baldigſt zu verkaufen durch
Seeger Privat Anwalt in Eilenburg

Große und kleine Reſtaurationen
ſind zu verpacht Näh Exp d Ztg 30

Zum 1 April 1877 iſt ein ge
räumiger Laden Mitte der großen
Steinſtraße zu vermiethen Auf Ver
langen kann auch Wohnung dazu ge
geben werden

Auskunft ertheilt die Annoncen
Expedition v J Barck K Co

Ein Verkaufsladen nebſt Woh

einen Klempner paſſend da ein der
artiges Geſchäft nicht vorhanden in
einem großen Dorfe mit ea 2500
Einwohnern worin ſich vier Rit
tergüter und eine Zuckerfabrik be
finden ſoll baldigſt verpachtet werden
durch den Ortsſchulzen Zeising in
Roitzſch b Bitterfeld

Ein Gaſthof in einer lebhaften Eiſen
bahnſtadt mit ſehr ſtarkem Verkehr und
vollſtändiger Einrichtung alle Verhält
niſſe durchaus günſtig iſt preis

1879 öffentlich gegen das Meiſtgebot verpachtet werden

die Bedingungen zur Durchſicht bereit liegen
Halle 18 September 1876

Betriebs Abtheilung V
F W Schwedler

Der Termin findet
im Jnſpections Bureau des Magd Halberſt Güterbahnhofes ſtatt woſelbſt auch

Eine Wohnung mit Schloſſerwerkſtatt
und Werkzeug per 1 October zu über
nehmen

Reflect wollen ihre Adr unter H N
100 bei Haasenstein Vogler hier
niederlegen H 524365

Leipzigerſtr 85 pr 1 Octbr er

Simtemies
Mocca Sacca Kaffee

iſt in nachſtehenden Handlungen zum Preiſe von

50 Pfennigen pro Pfund
zu haben DepotsJ G Krause Halle a/S Schmeerſtraße

Ferd Rummel Co Leipzigerſtraße
Ernst Voigt gr KlausſtraßeA Neumann kl SteinſtraßeC Schortmann Leipzigerſtraße

Durch Zuſatz dieſes Rocca Sacca Kaffee s macht man jeden Kaffee
kräftiger ſchönſchmeckender und billiger Man nehme von der bisher
gewöhnten Menge Kaffeebohnen weniger und erſetze dieſes durch Mocca
Sacca Kaffee alſo

z Kaffee und 4 Mocca Sacca
Will man noch bedeutender ſparen ſo nehme man noch weniger Kaffee

und einen größern Zuſatz von Hocca Sacea D 404

Landwirthſchaftliche Winterſchule
zu Merseburg

Die hieſige landwirthſchaftliche Winterſchule welche ſich auch im vorigen
Jahre wieder einer namhaften Frequenz aus unſerer Provinz und den an

e Herzog und Fürſtenthümern zu erfreuen hatte wird ihren VIII
us am 14 Oetober d J eröffnen

Der Schulplan hat ſich in jeder Beziehung als practiſch bewährt und iſt
andern ähnlichen Anſtalten zum Grunde gelegt worden Die Unterrichtsſtunden

nd für den VIII Curſus wöchentlich auf 35 erhöht auch die Zahl der
ehrer vermehrt worden ſo daß der Unterricht von S Lehrern ertheilt

werden wird
Anmeldungen von Schülern ſind ſpäteſtens bis 8 October bei dem

rer Herrn Lehrer Glaß Neumarkt Nr 88 hier anzubringen und
ann von demſelben auch jeder Zeit der Schulplan bezogen werden

Merſeburg den 27 Juli 1876

eine herrſchaftl Wohnung für RM 600
zu verm Näh daſelbſt im Laden

Freundl Wohnung 2 St 2 K
mit Speiſekammer u allem Zubehör zu
vermiethen Paradeplatz 2

Geſucht zum Neujahr eine Wohnung
für zwei einzelne Leute dieſelben würden
auch Hausmannsſtelle übernehm BVez
Offerten erb Fleiſchergaffſe 5

Anſt Schlafſtelle Fleiſchergaſſe 5

12 15000 Mark
werden gegen ſichere Hypothek bei pünkt
zlicher Zinszahlung per 1 Octoker zu
leihen geſucht Gefäll Offerten unter
B t 629 befördert die Annonc Exp d
von Ad Grabow jr Weißenfels

500 Thlr w z 2 Hypoth n auß
ſof od 1 Oct geſ

Adr Gehrig alter Markt 33
3000 Thlr werden zum 1 Oetbr

auf erſte Hypothek zu leihen geſucht

Adr sub B II in der Exp d Ztg
abzugeben

5000 Thlr werden auf erſte Hyp
geſ Adr sub C 12 an d Exp d Ztg

Vertr otung Wein et Spiri
kann Geschäft in Bordeaux Besitzer
von Weinbergen h für den Verkauf

Ein bedeutendes

Ein ehrliches anſtändiges Mädchen
wird für ein Colonialwaaren Detail
Geſchäft zum 1 Novbr c als Verkäu
ferin geſucht Kenntniß der Branche iſt
nicht erforderlich ebenſo könnten event
Meldungen von noch nicht im Geſchäft
thätig geweſenen jungen Mädchen Be
rückſichtigung finden Offerten werden
X C 18 in d Exp d Ztg erbeten

Ein anſtändiges Mädchen von außer
halb welches feine Küche erlernt hat

Einen Lehrling für Gelbgießerei ſucht Friedberg Heſſen

Feinſte Jsländer Heringe 3
20 Pf ſehr ſchöne Voll Heringe
St 10 8 5 Pf tägl friſch mar
Heringe ſehr ſchöne Fettbücklin
und ſaure Gurken empfiehlt die

Herings Handluy

Möbel u Sophas billig Niemeyerſtr ſ

der

Freund
wahl
Ehrgef

wenden
richtun
wahrt
häuſer
Geſchäf
Rückka

in abge

neten

Fleiſchergaſſe 5

r M den weTanz Unterricht e
Wie früher beginnt auch in die Her

Schein

gegen
fauft
letzter

nochma

kaufsre
demnac
welche

ſind h

Jahre mein Curſus in der zweiten Häft
des Monat October im Hotel in

Kronprinz Gefällige Anmeldung
werden in meiner Wohnung Bahnhof
ſtraße 1 jederzeit gern entgegengenommen

Mit Hochochtung
W Hoffmann Tanzlekrer
Zur Anfertigung von

seiner Produkte einen on u käch
tigen Agenten Besondere Conditionen
Man schreibe an Duprat 25 rue
de la Crèche in Bordedua H 6796x

Für ein Kohlen und Producten
Geschäft wird zum sofortigen AntrittDer Vorſtand des landwirthſchaftlichen Kreis Vereinsftlich i rein ein Stadtreisender gesucht
L K 100 Bahnhof postl erbeten

Otf

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

und noch Hausarbeit mit übernimmt Wappen Fahnen Glasfirma s aufsſch
ſucht Stellung ſofort oder 1 October ſowie Schreiben von Firma s auf Hoh ſauger
Zu erfr Lindenſtr 25 Blech Wachstuch u ſ w empfiehlt ſ könnte

enmsel0 n xphnKnaben welche die höheren Schulen Lotterie es
beſuchen finden bei Beaufſicht d Arbeiten ß ad e Lehrer Aufnahme der Mänchner S r

Weidenplan 14 II Ziehung 14 Oetober d J u
Geſchäfte werden Dienstag und 5000 Gewinne darunter 4500 u

Mittwoch Feſttagshalber von mir nicht dvanrem Gelde von 15000 5 M r
unternommen Julius Reuter Preis der Loose à Stüok 2 Ab ſeine

Vettfedern tenigt von Smuy n Braldeuhaurger Pferde etc Aottun nd

Motten gut Fr Kohlbach Harz 31 Ziehung 31 October d J n
Haupt Gewinn im Werthev 10,000 WePerk v Eſſigſpritfabrikutenſtl Mk ferner 50 edle Pferde u 1000 ſo for

Die geſammten Utenſilien einer Eſſig kleinere Gewinne Preis à Loos 3 Mk I unter
ſpritfabrik noch neu incl Eſſigſpähne, Obige Ioose eind zu haben bei der 9

ſind preiswerth zu verkaufen J Barck Co Annonc Exped ort
Darauf Refleckirende wollen ihre Adr gr Ulrichsstrasse 47 I eine

sub Chiffre B 100 an die Expedition Di gerich
d Ztg gelangen laſſen e zu E3 R allenEinen alten Fleiſcherwagen und einen eitzer F rete Preſſe R das

Handrollwagen verkauft billig nMoritzthor Nr 1 Redacteur H Beckmann
Einen KüchenKochofen noch in gutem Die freiſinnigſte Zeitung der Provinz Sachſen 32

Zuſtande nicht zu u i en mit Sonntagsblatt als Beilage ſelbt

u e tWeiße Lagerbierflaſchen zu kaufen geſ rdigirt h das topfloſe u
Schmeerſtr u Zapfenſtr Ecke im Keller Schönl Sonntagsbl erſcheint wöchent A

MahagoniMöbel Spiegel Teppiche lich 6mal und koſtet 1,90 Mk p Quark dert

Betten eiſ Schwungrad 6 Durchmeſſer z iſſ uſtrnebſt Geſtell verk Bernburgerſtr 13b Jeder Abonnent erhält einen illuſtt Sie

Sopha u Matratzen empfiehtt Kalender p 1877 von 75 S gratb nic
Fink Tapezierer Fleiſchergaſſe 2 Auflage 1500 Expl

Neue Betten und Bettfedern richzu billigen Preiſen Trödel 7 meEin halbjähriges Schwein ſteht zum F amilien Nachrichten r

Ein Pferd iſt zu verkaufen auf der ſenhagen mit Amtmann C Ulrich iſt
Ziegelei Goldene Egge Horſt Charlotte Krumbhaar Salj

Halle a/S P mit a im 3 Mgd dF r 66 Paul Salemon Magdeburg CFin an e et v Vermählt A Boſe Nürnberp
zig mit Helene Ehlmann Camburg Ru be

Danziger Rieſen Neunaugen u dolph Thienemann mit Aurelie Puhe eit
Roll Heringe am beſten und billigſten Leipzig ſch
bei C Müller Nachf F Geboren Ein Sohn Hrn u

Ein weißes junges Hündchen zugelaufen Fleiſchmann Magdeburg Hrn u
Atzuholen Burgſir 41 ichen hege e nen u

Hrn KarEin Schaf zugel Geg Futterkoſten Magdebarg Hrn C Enno Buckau
u Jnſfertionsgeb abzuh Moritzkirche 5 Wilh Brandt Erfurt Hrn

En Blechballon verl Abz Stein Poſtinſp Ditfe Leipzig Hrn E Kanz
ſtraße bei Herrn Kaufmann Wexe ler Vernburg Eine rin e

Eine goldene Tuchnadel verloren Se Herm Kaaiſg Wen a pin
Man bittet dieſelbe abzugeben Au Lehmann Magdebing

Jägerplatz 6 Geſtorben Reinhold Müller Alm
Ein Notizbuch verloren Bitte gegen rich Andreas Gleßmann NeuſtadtM

Belohnung abzugeben Böckſtr 3 Carl Großmann Sangerhauſen
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